
Anlage XXII.

Etat für die Unterhaltung der Promnzialstraßen,

ßtat
über

die Verwaltung und Unterhaltungder Promnzialstraßen

für die Etatjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.

Hierzu Unter-Etat ^ über die Verwendung des Fonds für den Neubau von chaufsirten
Wegen (S. 435—437),

Unter-Etat 8 über die Perwendnng des Fonds zur Unterstützungdes Gememde-
und Kreiswegebaues (S. 439—441).



Promnzialstrasien.
406

Nr. Ginnahme.

Netrag
für die Betrag Mithin jetzt

Titel. WatsjalM
1893/94 und

1894/95.
Mut für
1891/93. mehr. weniger.

^ ^. ^ ^. ^ ^f. ^ <5

l.

I

Staatsrente zur Verwaltung und
Unterhaltung der vormaligen
Staatsstraßen (§. 20 des Do¬
tationsgesetzesvom 8. Juli 1875)

Staatsrente gemäß Allerhöchster
1005 850 1605 850

II.
Kabinetsordrevom12.September
187? ......... 450 383 — 450 383 — — —> — —

2 Rente des Provinzialuerbaudesder
Provinz Westfalen auf Grund
Urtheils des KöniglichenOber¬
verwaltungsgerichtsvom 7. Fe¬
bruar 187? für die in diesseitige
Verwaltung und Unterhaltung
übergegangene Streckeder frühe¬
ren Staatsstraße von Langen-

1

berg nach Hattingen ....
Summe Titel II.

Zuschuß aus der Dotationsrente

2 350 — 2 350 — — — — ......

452 733 ,^ 452 733 — — — —

III.
nach 8-1, 2, 4 Abs. 1 des Do¬
tationsgesetzesvom8. Juli 1875
für den Neubau von chaussirten
Wegenund zur Unterstützung des
Gemeinde-und Kreiswegebaues 440 000 — 440 000 _,_ — — — —

2 Prouinzialabgaben für Verkehrs«
anlagen bezw. für die Verwal¬
tung und Unterhaltung der
früheren Vezirksstraßen:
».. zur Deckungder ordentlichen

Ausgaben ...... 2 000 000 — 2 000 000 — — — — —

d. zur Deckung der außerordent¬
lichenAusgaben ....

Summe Titel III.

Eigene Einnahmen.

300 000 ..... 300 000 — — ^1
2 740 000 — 2740 000 — — — — ^,

IV.
I Vorausleistungen der Fabriken

u. s, w. für die Unterhaltung
der vormaligen Vezirksstraßen
auf Grund des Gesetzes vom
4. August 1891.....

Zu übertragen!

175 000 — — — 175 000 —
-^

^
175 000 — ,- 175 000 — ""

Provinzialstraßen.
40?

Bemerkungen.

Die eingesetzteSumme ist nur schätzungsweiseermittelt. d° die rechnerischenUnterlagen noch nicht zum Abschluß
gebracht werden tonnten.
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Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für die

Gtotsjaüre
18!»^/i>4und

18U4/95.

IV. ! Uebertrag
Miethen und Pachte von Grund¬

stücken der Straßenverwaltung,
Nekognitionsgebührenfür Be¬
nutzungvon Strahenterrain zur
Anlage von Durchlässen«,

Beiträge von Privaten und Kor¬
porationen zur Unterhaltungder
Provinzialstraßen und deren
Nebenanlagen ......

Abgaben für die Anlagen von
Straßenbahnen auf den Pro¬
vinzialstraßen und für die An¬
lage von Gas- und Wasser¬
leitungen in diefen Straßen ,

175 000

1800

414

Betrag
nach dein
Etat für
1891/93.

^

2 800

296

3 600

Zu übertragen , 180 814

Mithin jetzt

mehr.

175 000

118

800

umnger.

2 800

1000

3 896 — 177 918!—, 1000

Provinzialstraßen.
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Kemerlmngen.

Seither Titel I Nr. 1 des Unter - Etats ä.. Die Einnahmen an Miethen,Pachten, Nekognitionsgebühren haben
betragen:

im Gtatsjahre 1890/91 .... 1 316,84 M.
1891/92 . . . . 1833 ,02 „

zusammen 3 739,86 M.
oder durchschnittlich1870 M.

Es'werden mit Nücksicht auf die Einnahmenim letzten Jahre nur 1800 M. vorgesehen.
Seither Titel I Nr. 2 des Unter-Etats ^. . ,

Als Einnahmedürfen nur dauerndeBeiträge zur Unterhaltungvon Straßenanlagenh,er vorgesehen
werden.

Solchesind vereinnahmtworden im Etatsjahre 1890/91 mit ... - 438,04 M.
1891/92 .....^^890^85 „

zusammen 828,89 M.
oder durchschnittlich414 M.

In dem Etat vorzusehen ist:
1. ein Beitrag zur Unterhaltungder StrombergerBrücke bei Ysselburg von . . . . 126,— M.
2. ein Beitrag der BürgermeistereiWnldalgesheimzur Unterhaltungder Nerbmduugs-

straße auf BahnhofBingerbrück................^ V ' "
3. Für die Benutzungeines Abfuhnvegcsvon dem Steinbrucham Asberge nach der

Heddesdorf-WeyerbuscherStraße /^5M ^ 167^ ^........ - 191.45 „
zusammen 414,45 M.

Seither Titel 1 Nr. 3 des Unter-Etats ä,. Die Einnahmenan Abgaben für die Anlage von Straßenbahnenauf
den Provinzialstraßenzc. habenim Etatjahre 1891,92 - 2129,17M. betragen.

Für die folgenden Ltatsjnhre ist nach Maßgabeder ertheiltenLonzessionenzu entnchten:
1. Für die Benutzung eines Bankettsder Aachen-Roermonder Straße ,ur Anlageemer

Kohlentransportbahn...............- - ' ^, ' ' ' i„„
2. Für Benutzung der Provinzialstraßezur Anlageder Bahn Wermelstirchen-Burg. . 100 „
3. Für die Benutzung der AachenMaestrichter Straße zur Anlageder Bahn Allchen-Vaels 272 „
4. Für die Benutzungder Koln-MainzerStraße zur Anlage der PferdebahnLoblenz-

b. Für^ die" Benutzung'der Provinzialstraßen'seitensder'Stadt' Siegburg zur Wasser¬

leitung (1^1^50) ^................. 154 „
6. Für die Benutzungder Bendorf - HonneferStraße zur Anlageeiner Pferdeeisenbahn

seitensder Basalt-Aktiengesellschaftzu Wln . . . ... ' «,',,^' «, '<-,'.,' "
7. Für die Aenutznng der Bendorf-HonneferStraße und der ^7

Anlage einer Pferoeeisenbahnseitensder Basalt-Aktiengesellschaftzu Lmz am Nhem 607 „
M. Für Benutzung der ProviuzialstraßeSaarbrück-Busendorfzur Anlage der Bahn St. ^

^9. M^HMr srovinMstraßen zur Aniageder Vahn Non^ochV^M. . 1°° ''
10. Für die Benutzungder Provinzialstraßezur Anlage der Bahnl.menHennef-Asbach ^^ ^

>>. O di?den GebrüdernMoritz'zu Hatzenpori ertheilteErlaubniß'zum Befahren 'der '
Neuwied.NeustadterProvinzialstraßenüt einer Straßenlolomotwe.. - - - ' "" "

12. Für die dem UnternehmerPeter Neu zu Neuhammerw Lm ^rtheMeErlauf
zun, BefahrenderHonnef.Altenkirchener Provinzialstraßennt «wer Straßeno °m°tw° 50 „

13. F w Benutzungder Niedervleis-Vuisdorferund Veuel-Overater Provm^^^ zur
Anlageeiner Schmalspurbahnseitensder Vrolthaler E.senbahn-Akt.engesellschaft.. 16? „' zusammen 3 600 M.

52
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Titel. Nr,

IV,

Ginnahme.

Uebertrag
Arbeitsuerdienst von 3 Dampf¬

walzen:
».. der Normal-Dampfwalze . .

K. der Kies-DampfwalzeNr. 1

o. der Kies-DampfwalzeNr. 2 .

Erlös aus Obstnutzungenan Pro-
vinzialstraßen ......

Erlös aus der Verpachtung der
Grasnutzungen auf den Bösch¬
ungen und in den Gräben der
Provinzilllstratzen,sowie Ertrag
aus den Weidenutzungenan den¬
selben ........

Vetrag
für die

Matsjahre
1893/94 und

1894/95.
^___H

Erlös für Ehausseeabraum,Graben¬
erde, alte Baumaterialien und
Geräthe ........

Erlös für Ehausseebäumeund deren
Abfallholz .......

Zu übertragen

180 814

13 000

10 000

10000

26 100

Vetrag
nach dem
Etat für
1891/93.

30 000

7 000

30 000

315 914

3 896

26100

39 000

11000

39 000

118 996

Mithin jetzt

mehr.

177 918

13 000

10 000

10 000

210 918^—

weniger.

^___ 4-

Promnzialstraßm.
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Oemerllungen.

1000

9 000

4 000

Vrutto-Arbeitsuerdienstvon 3 Regie-Dampfwalzenund zwar:
». der Normal-Dampfwalze:

im Etatsjahre 1890/91 . . . 12 480,43 M.
1881/82 . . . 13 691.70 „

.,, , zusammen 26172,13 M.
oder durchschnittlich13 000 M.

o, der Kies-Dampfwalze Nr. I-
im Etatsjahre 1890/91 . .

1891/92 . .
11 104,44 M.

9 371,65 „

14 000,^

zusammen 20 476,09 M.
oder durchschnittlich10 000 M.

«. der Kiesdampfwalze Nr. 2:
DieseWalze hat erst im April 1891 zu arbeiten begonnen. Die Einnahme hat im Etatsjahre

1891/92--i 10 601,88 M. betragen. Es sind in den Etat zu stellen rund 10 000 M.

Seither Titel I Nr. 4 des Unter«Etats ^. Zu diesem Titel und den nachfolgendenNummern6, 7 und 8 wird
bemerkt, daß vom Etatjahre 1881/82 ab hier die Vruttoerlüseuereinnahmtwerden. Die durch Bekannt¬
machung der Verlaufstermineentstehenden Kosten, die Stempel zu den Versteigerungsprotokollen:c. werden
unter einembesonderen Titel dieses Etats (siehe Titel X) verausgabt.

Der Erlös aus den Obstnutzungen betrug:
Neinerlos im Jahre 1890/91 .... 21 160,50M.
Vruttocrlüs „ „ 1891/92 .... 30665.42 „

zusammen 52025,92 M.
ober durchschnittlich26013 M.

Die Höhe der Vekanntmachungskosten,c. im Etatsjahre 1890/91 ist auf 335,2?M. ermittelt worden.
Es sind demnach in den Etat zu stellen 26 100 M.

Seither Titel I Nr, 5 des UnterGtats H. Der Erlös aus den Gras- «. Nutzungen hat betragen:
Neinerlös im Jahre 1890/91 .... 37 082,18 M.
Vruttoerlös „ „ 1891/92 .... 39326,47 „

zufammen 76 410,65 M.
oder durchschnittlich38 205 M.

Die Grasnutzungenwerdenvon 5 zu 5 Jahren verpachtet. Die letzte Verpachtungfand im Früh¬
jahr 1691 statt. Vei den im Etatjahre 1890/91 vorgekommenenVerpachtungenbetrugen die Bekannt-
machungskosten4,30 M., bei der letzten Verpachtung im Frühjahre 1891 dagegen1895,93M. Es dürfte
demnach eine Einnahmezu erwartensein von 38 200 M. Da jedoch die Grasnutzungan die vor und nach
einzustellenden Straßenwarter übergehensoll, können für die nächste Etatsperiode nur vorgesehenwerden
30 000 M.

Seither Titel I Nr. 6 des Unter-Etats ^,. Der Erlös hat betragen-
Neinerlös im Jahre 1690/91 .... 7920,71 M.
Vruttoerlös „ „ 1881/92 .... 6983,31 „

zusammen 14 904,02 M.
oder durchschnittlich7452 M. . „ ^ »« , . «-..,...

Hier habendie Vekanntmachungskostenim Etatsjahre 1890/91 -- 46,76 M. betragen. Es sind mit
Rücksichtauf den im letzten Etatsjahre erzieltenErlös nur 7000 M. einzustellen.

Seither Titel I Nr. 7 des Unter-Etats H,. Der Erlös hat betragen-
Neinerlos im Jahre 1890/91 .... 3? 909,84 M.
Vruttoerlös „ „ 1891/92 .... 4183 9,60 „

zufammen 79 749,44 M.
oder durchschnittlich39 875 M. . .. .^ ,<, cm 5.

In dem Etatsjahre 1890/91habendie Vekanntmachungskosten567,42 M. betragen.
52"
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Titel,

IV.

I.

,,,
III.

IV.

Nr.

,'»

! >

,^

Ginnahme.

Uebertrag
Zinsen von Depositen des für

außerordentliche Bedürfnisse der
Straßenverwaltung angesammel¬
ten Reservefonds:

2'/»«/<> iger Depositenscheinder Lan¬
desbank der Nheinprovinz zur
Gesammtsummevon 500000 M.

Zinsen von Depositen des Sammcl-
fonds:

2 ^2 «/o iger Depositenscheinder Lan¬
desbank der Nheinprovinz zur
Gesammtsumme von 27 000 M.

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ........

Summe Titel IV.

Wiederholung.

Staatsrente......

Zuschuß aus der Dotationsrente .

Umlagen ........

Eigene Einnahmen.....

Summe

Betrag
fiir die

MatsjalM
1893/94 und

1894/85.
^ -f.

315914

12 500

67.'

2 813

331 902

1 605 «50

452 733

440 000

2 300 000

331 902

5130 485

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

118 996

17 250

675

1496
138 41?

1605 850

452 733

440 000

2 300 000

138 41?

4 937 000

Mithin jetzt

mehr.

210 918

1317
212 235

212 235

212 235

weniger.

14 000

4 750

18 750

18 750

18 750',-

193 485

Prouinzialstraßen.
413

Bemerkungen.

Seither Titel I Nr. 8 des Unter-Etats ä.. Der Reservefondsbesteht aus den angesammelten Ueberschüssenaus
den bei Titel IV Nr. 1 nachgewiesenenAusgabenund steht zur Verfügungdes Prouinzialausschusses zur
Bestreitunguon außerordentlichen, nicht uorherzusehenden Bedürfnissen der Strahennerwaltung.

Seither Titel I Nr. 8 des Unter«Etats W. Der Sammelfonds wird gebildet ans den Erlösen für verkaufte
kleinere Straßenterrains und Grundstücke. . , . ^ ^ ^.

Die Verwendungdieses Fonds zum Ankauf von Grundstückenunterliegtder speziellenBestimmung
des Prouinzialausschusses.

Seither Titel I Nr. 9 des Unter-EtatsH,. Die sonstigen Einnahmenhabenbetragen:
im Etatsjahre 1890/91 .... 4655.18 W-

1891/92 .... 1380,45 „

oder durchschnittlich3018 M.
zusammen 6 035,63 M,
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Titel. Nr,

l.

,1.

Ausgabe.

^. Ordentliche Ausgaben.
Beitrag zu den Kosten der allge¬

meinen Verwaltung ....
Zuschuß an den Etat zur Zahlung

von Pensionen, Wittwen- und
Waisengeldern:c ......

Zuschußau den Etat für den Neu¬
bau von chaussirtenWegen:

(Titel I Nr. 1 der Einnahme des
Unter-Etats ^).....

Zuschuß an den Etat für die
Unterstützungdes Gemeinde- und
Kreiswegebaues:

(Titel 1 Nr. 1 der Einnahme des
Unter-Etats L).....

Summe Titel I.

Mr die örtliche Bauleitung.
Besoldungen.

«,. Für 21 Lllndes-Vauinsvektoren,
Gehalt ........

K. Wohnungsgeldzuschußfür diese
Beamten .......

Betrag
für die

Gwisjalire
1893/94 und

1894/95.

Betrag
nach dem
Mut für
1891/93.

.H

Zu übertragen

123 000

6? 210

90 000

350 000
630 210

90 000

11580

101500

88 600

90 000

350 000

Mithin jetzt

mehr.

21500

630100

95 250

12180

21500

101580!-

7 200
114 630

weniger.

21390

21 390!

5 250

600

7 200
13 050

.

Provmzialstraßen.
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Bemerkungen.

Vergl. Titel V der Einnahme des Etats des Provinziallandtages, des Provinziallmsschusses und der Ventral«
Verwaltungsbehörde,

VergleicheTitel II Nr. 6 der Einnähn« des nebengenannten Etats.

Seither Titel I des Unter-Etats <ü, siehe jetzt Unter-Etat ^.

Seither Titel I des Unter-Etats v, siehe jetzt Unter-Etat N.

^

1
2
3
4
5
6
?
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Der Landes-Nauinsueltoren

Namen. Wohnort.

Dau, Vaurath
Müller, Vllurath

Ittenbach, Vaurath
Neckering, Vaurath

Nuliarth
Leis
Hasse

Vorggreue
Becker
Dick

Schmitz
Weyland

Esser
Musset

Nerrens
Hünerbein
Hagemann

Hübers
Kerlhoff
Inhoffen
Schweitzer

Marcks

Trier
Neuwied

Bonn
Düsseldorf

Aachen
Elberfeld
Siegburg
Kreuznach

Saarbrücken
Eoblenz
Köln

Euslirchen
Düren

M.-Glabbnch
Eleve
Prüm
Wesel

Gun»n>ersbach
Eues-Nerncastel

Merzig
Crefeld

Summe

Gehalt
pro

1892/93.

5 400
5 250
5 250
5 250
4 800
4 650
4 650
4 200
4 200
3 900
3 750
3 750
3 750
3 600
3 600
3 450
3 450
3 300
3 300
3 300
3 300

86 100

Erhöhung
nach dem

Veftldung«-
Plan,

100
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
200
2N0
200

3 900

Zu
zahlendes

Gehalt.

5 500
5 450
5 450
5 450
5 000
4 850
4 850
4 400
4 400
4100
3 950
3 950
3 950
3 800
3 800
3 650
3 650
3 500
3 500
3 500
3 300

90 000

W°h-
nungs-
geld-

zuschuß-

540
480
660
660
660
660
480
480
540
660
660
420
540
660
480
480
540
420
48«
420
660

Vemerlungen,

Höchstgehalt.

Seither Titel II Nr. 4 des Unter-Etats ^. Die früher hier geführten Baumeister
aus dem Etat der Eentral-Verwaltungsbehorde.

Biö I. April 1805 ohne
Gehalt beurlaubt.

11580 ü
erhalten jetzt ihre Besoldung
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Titel,

N.

Nr, Ausgabe.

Vetrag
für die

Etatsjalire
1893 «4 und

1884/95.

Uebertrag
«,. Für 21 Landes-Vauamtssekre-

täre, Gehalt ......
b. Wohnungsgeldzuschuhfür diese

Beamten .......

Andere persönlicheAusnaben.

Reisekostenund Tagegelder der
Landes-Vauinspektoren, sowie
Zuschüssefür diejenigenLandes-
Vauinspektorenund für die Zeit,
für welche sie im dienstlichen
Interesse ein eigenes Fuhrwerk
haltenbezw. zu halten verpflichtet
sind .........

Für Vüreaumiethe, Heizung, Be¬
leuchtung, zur Gewährungmecha¬
nischer Arbeitshülfe, Unterhal¬
tung der Inuentarienstückeexcl.
deren Neubeschaffung,sowie zu
Schreib-und Zeichenmaterialien,
Zuschüssevon 600 bis 1200 M.

Umzugs-und Versetzungskostender
Landes-Bauinspektorenund Lan¬
des - Vauamtssekretäre, sowie
Kosten der Stellvertretung dieser
Beamten .......

Summe Titel II.

101580

34105

7 344

62 000

18 900

2 000

225 929

Vetrag
nach dem
Etat f«r
1891/93.

114 630

33 230

7 260

62 000

18 900

236 020

Mithin jetzt

mehr.

875

84

2 000

2 959

weniger.

13 050

13 050

Provinzialstraßen.

417

DemerKungen.

Seither Titel II Nr. 5», und d des Untere Etats H..

A
«

Der Landes-Vauamtsselretäre Gehalt
pro nach dem

Äcsolduna,«-

Zu
zahlendes

Woh-
nungs-
geld- Bemerkungen.

"3 Namen. Wohnort,
1892/93, Vl»n. Gehalt. zuschuß.

« ^ ^ ^ ^ _________.

1 Müller Düren 1980 75 2 055 360
2 Müller Vonn 1880 75 1955 432
3 Müller Neuwied 1580 75 1955 300
4 Henseler Siegburg 1880 75 1955 300
5 Alsdorf Saarbrücken 1880 75 1955 860
6 von der Nippel Düsseldorf 1 780 75 1855 432
7 Hilae Euskirchen I 780 75 1855 216
8 Pütz Köln 1 «30 75 1705 432
9 Voll Wesel 1530 75 1605 860

10 Nöthen Eleve 1480 75 1555 300
11 Marx (commissarisch) Krenznach 1420 75 1495 800
12 Hagedorn Elberfeld 1 380 75 1455 432
18 Helmer Prüm 1380 75 1455 300
14 Wolter Erefeld 1350 75 1425 432
15 Stopnik Aachen 1350 75 1425 432
16 Kowalski Cues-Verncastel 1350 75 1425 300
17 Kühn (commissarisch) M.-Gladbach 1 350 75 1425 432
18 Neysses (do,) Gummersbnih , 350 75 1 425 216
1'.! Pauck (do.) Eoblenz 1350 75 1 425 432
2«! Döhmann (do,) Merzig 1 350 — 1 350 216
21 Vecker(do,) Trier

Summe

1 350 — 1 350 360

32 680 I 425 84105 7 344

Seither Titel «^^«tat^ ^ ^^ ^ Bedürfnissesauf die einzelnenVauamter«ertheilt.

Seither Titel II Nr. 3 des Unter-Etats H,, 9„ndes.Vauinspettorenbeibehalten.Es ist der bisherigeDurchschnittssatzuon 900 M. für 21 ^.anves.^amn,^"

Bisher war für diefe Ausgaben
Theil ans Titel III Nr, 7, und zum Theil «ns Tttel XII ^ „>^en,
das, diefe Kosten in Zukunftunter emembesouderen Tüel dl.fes l.mw g

53
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Titel,

III.

Nr. Ausgabe.

LUr die Beaufsichtigungder
Prouinzialftraßr«.

Besoldungen.

Für die Strahenmeister und Pro-
uinzial - Stratzenauffeher, Ge¬
hälter ........

Betrag
fiir die

Gwtsialire
1893/94 und

1894/95.

Für die ChausseewärterGehälter,
2 frühere Staatsstraßenwärter
mit je 800 M......

Miethsentschädigungfür diejenigen
Strahenmeister und Provinzial-
Strahenaufseher, welche keine
Dienstwohnunginne haben. .

Miethsentschädigungfür die Wärter

Kleidergelderfür die Wärter . .

Andere persönlicheAusgaben.
Entschädigungder Straßenmeister

und Proviuzial-Straßenauffeher
zur Beschaffung von Schreib¬
und Zeichenmaterilllien. . .

Zu übertragen

254 750

1600

34 000

150

71

Betrag
nach dem
Etat für
1891M.

,<>,

litt

2 430 —

282 300

1 500

38 850

150

71 ::«

2 650 —

293 00138! 325 52138

Mithin jetzt

mehr.

100

100 —

weniger.

27 550

4 850

220

32 620

Provinzialstraßen.
4l9

Bemerkungen.

Es sind zur Zeit im Dienst 74 Straßenmeister mit einem Gehalt von.......... 91415 M.
186 Straßenaufseher mit Gehältern von ............... 151 585 .,

und persönlichen, nicht pensionsberechtigten Zulagen von ............. 9000 „
zusammen 252 000 M.

Es ist anzunehmen, daß bis zum Beginn des Etatsjahres 1893/94 nochetwa 8 Straßen-
aufseherstelleneingehen werden und ein Gehalt von etwa 8 X 1150 M. in Ausfall lommt — 9 200 „
so daß noch Gehälter verbleiben im Ganzen von............... 242 800 M.

Hierzu treten die Gehaltsuerbesserungen nach dem Nesoldungsplan
für 74 Straßenmeister mit je 75 M. —............. 555« M.
„ 128 Straßenaufseher „ ,. 50 ., --............ 6400 „

Summe 254 750 M.

Es sind noch im Dienste 2 frühere Staatsstraßenwärter mit je 750 M. Gehalt --...... 1500 M.
Die Gewährung einer Erhöhung des Gehaltes derselben um je 50 M. — . . . . 100 „

erschien angemessen. ____________
Summe 1 «00 M.

Die zur Erledigung kommenden Stellen werden nicht wieder besetzt.

Die zur Zeit angestellten Straßenaufsichtsbeamten (Straßenmeister und Straßenaufseher) beziehen
zusammen eine Methsentschadigung von ..................35151 W.

Für die nach Nr. 1 ausfallenden 8 Stellen ist der Netrag von 8 X 180 M. -- . 1 440 „
in Abzug zu bringen, es verbleiben alsdann noch.........' ' ' ^ ' « 33711 M.

Für etwaige Aenderungen in den Stationsorten der Straßenmeister und Straßenauf¬
seher. welche event, eine Erhöhung der Miethsentschädigung bedingen, wird die Summe von 289 „
vorgesehen, so daß der Netrag von....................34000 M.
in den Etat eingestellt ist.

Seither Xitel III Nr. b des Unter-Etats ä. Von den beiden vorhandenen Straßenwartern bezieht der eine 90 M.,
der andere 60 M. Miethsentschädigung.

Seither Titel III Nr. 6 des Unter-Etats ^. Von den vorhandenen beiden Wärtern bezieht wie bisher der eine
86,88 M., der andere 34.50 M.

seither Xitel III Nr. 4 d°« Unter. Etats 4. E« soll den Strahenaussichtsbeamten wie bisher je eine jährliche
' P7uMumme von 12 M. gezahlt werden, so d'°ß entsprechendd« «erech^ d.eser Beamten

für 202 Aufsichtsbeamte der Netrag von 2424 M. oder rund 2430 M. vorgesehen ,st.
53»
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Titel.

III.

Nr.

,<»

,,

,!/,

,l'<

Ausgabe.

Uebertrag
Uebernachtungsgelderder Strahen-

meister und Prouinzial-Strahen-
aufseher, Verzehrszulagen und
zur Erstattung der haaren
Auslagen derselben für Be¬
nutzung der Eisenbahn, Pos!>
und sonstigenFahrgelegenheiten

Für Unterhaltung bezw. Vermeh¬
rung der Dienstfahrräder für
die Aufstchtsbeamten. . . .

Für Umzugs- und Versetzungs¬
kosten der Straßenmeister, Stra-
ßenaufschcrund Wärter. . .

Prämien von 10°/« von der Brutto¬
einnahmeder Obstnutzungenfür
die Straßenmeister und Pro-
vinzial-Straßenaufseher:

(Titel IV Nr. 6 der Einnahme)

Für Unterstützungund Belohnung
von Strahenarbeitern aus der
Titel IV Nr. 7 vorgesehenen
Einnahme ...... .

Für Committirung von Straßen¬
meistern, Strahenmeisterasvi-
ranten, Provinzial-Straßenauf-
sehern und Arbeitern behufs
Theilnahme an Lehrkursen in
der Vaumzucht .....

Für Ausbildung von Anwärtern
im Straßenmeisterdienste . .

Betrag
für die

GtatstalM
1893/94 und

1894/95.

Zu übertragen

293 001 3«

20 000

4 000

3 200

2 610

2 500

2 500

17 300

345 111 ^

Votrag
nach dem
Etat für
1881/93.

^

325 521 l'.tt

12 500

3 000

2 610

6 500

2 500

17 300

369 931

Mithin jetzt

mehr.
,.// ^

100

7 500

4 000

200

3« 11800

wemger.
^? ^.

32 620

Provinzialstraßm.
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Bemerkungen.

Die zum Theil schon durchgeführte Vergrößerung der Auffichtsbezirke bedingt eine ausgedehntere Benutzung der
Fahrgelegenheiten durch das Aufsichtsperson»!und eine öftere auswärtige Uebernnchtung derselbe«, wodurch
sich die Ausgaben dieser Position vermehren werden.

Die Kosten für Beschaffung und Unterhaltung der Dienstfahrräder für die Aufsichtsbeamtensind bisher bei Titel IV
Nr. I verausgabt worden. In Zulunft sollen diese Kosten unter dieser Etatsvosition verausgabt werden.

Seither Titel III Nr. 8 des Unter-Etats H.. Die Ausgabe hat betragen:
im Etatsjahre 1890/91 . . . 3 954,83 M.

1891/92 . . .^2^9F2^,.
zusammen 6 394.45 M,

oder durchschnittlich3197 M.
Es sind hiernach 8200 M. in den Etat gestellt worden.

Seither Titel III Nr. 9 des Unter-Etats H,. Beschluß des 22. RheinischenProvinziallandtages.
meister werden in dieser Hinsicht den Straßenaufseheru gleichgestellt.

Die Straßen

4 000

36 620

Bisher wurden aus diesem Titel auch Unterstützungen «nd NelolMngen ^
Straßenverwaltung gewahrt. I" Zäunst fallen der^ vor¬
dem Etat der Centralstelle Mittel vorgefehen sind. Für die Straßenarve» ,
gesehene Summe ausreichen.

«8« find ausgegeben worden- im Etatsjahre «91 . . - 1 UM M
1891/92 . . .^823^94^.

zusammen 8 328.42 M,

oder durchschnittlich1665 M. «^s,,nnrbeiter ,u den Lehrkursen in noch größerem
H' Rücksicht darauf, daß m der worden.

Umfange herangezogen werden sollen, .st tue fett enge ^am berücksichtigt,daß in den
Im letzten Etat waren die Mittel zur Ausbildung °°" " Wn«A ^ ,,, „,^en hat, daß die

letzten Jahren der durchchnittllche'«hrliche Abgang an Stra,!««^ ^ ^griffen. Die Nemunmrung
Ausbildung der Anwärter 1'/- Jahre dauert, 80 M.. bei zufriedeu-
Ner Aparter fall wie feither w de« ersteu 6 ^teu de^ Äs Uduug ^^^^ ^^,^ ^ ^
stellenden Leistungen alsdann monatlich 90 M, «' ° '"K^°' "
betragen. Es ist demnach der seitherige Etatssatz bnbc,!,allen.
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Titel.

III.

IV.

Nr.

14

Ausgabe.

Uebertrag
Entschädigungund Reisekosten für

den LllndwirthschaftslehrerA.
Arnold zu Nitburg:

», Iahresoergütung .....
I». Reiselosten.......

Summe Titel III.

Materielle Unterhaltung der
Provinzialstraßen.

Zur Unterhaltung der Provinzial¬
straßen(zu verwendenauf Grund
Beschlußfassungdes Provinzial»
ausschusses) .......

Betrag
für die

Matsiahre
1893/94 und

1894/95.

345 111

600
850

Rentenan diejenigenStädte, welche
die in ihren Bezirken gelegenen
Provinzial-Straßenstrecken in
eigene Verwaltung und Unter¬
haltung übernommenhaben
(Titel IV Nr. 1 und 2 ergänzen sich

gegenseitig.)

Zu übertragen

346 561

3 258 000

3«

3«

275 000

3 533 000

Betrag
nnch dem
Mnt s«r
1891/93.

369 931

369 931

3 263 000

270 000

3 533 000

l!»

!!«

Mithin jetzt

mehr.

11800

600
850

13 250

5 000

5 000 —

weniger.

36 620

36 620

5 000

5 000

Provinzialstraßen.
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Semerlmngen.

Der Landwirthschaftslehrer A. Arnold zu Bitburg erhält nach ß, 2 und 3 des mit demselben unter dem
15. November und 5,. Dezember 1884 gcthatigten Vertrages für die Bearbeitung der Angelegenheiten der
Baumvflanzungen, insbesondere der Obstbauinzucht an den Provinzialstraßen der Rheinvrouinz, sowie für
Abhaltung der Lehrkurse mit den Straßenaufsichtsbeamten und Arbeitern eine jährliche Pauschalsumme von
60U M., und für die auszuführenden Dienstreisen di« vertraglich festgesetztenTagegelber und Reiselüsten.

Bisher sind diese Beträge auf den Fonds zur gewohnlichenUnterhaltung der Provinzialstraßen
(Titel IV Nr. 1) angewiesen worden. Es erschienjedoch zweckmäßig, daß diese Kosten in Zukunft unter
einem besonderen Titel dieses Etats verausgabt werden :

zu » die Iahresnergütung von 600 M. und
zu d die Reisekosten,welche betragen haben

im Etatsjahre 1890/91 .... 844.56 M,
1891/92 . . . , 814,76 „

oder durchschnittlich880 M,
zusammen l 659,32 M.

Es sind 850 M. in den Etat eingestellt worden.

Für die Unterhaltung der Provinzialstraßen sind ausgegeben worden:
im Etatjahre 1890/91 .... 3285823,98 M.

1891/92 . . . . 3 233 606 ,29 „
zufllmmen 6 519 430,27 M.

oder durchschnittlich3 259 715 M.
Es sind nebenstehend 3 258 000 M. vorgesehen.

Auf Grund der abgeschlossenenVerträge sind zur Zeit an Renten zu zahlen an die nachfolgenden Städte:

55

,5

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

Stadt

Aachen ......
Altenessen .....
Andernach .....
Altendorf......
Barmen .' .....
Bonn.......
Cleve .......
Coblenz ......
Crefeld ......
Düsseldorf.....
Duisburg.....
Elberfeld ......
Emmerich .....
Essen .......
Eupen ......
M..Gladbllch.....

zu übertragen

Betrag

8 836
9 200

560
2 083

29 550
4 838
2 685
4 850

10 800
17 812
12 675
32 000

1060
5 358
3 300
6 900

152 507

:ü

<!

^,

6l>

Stadt

Uebertrag
Goch .......
St. Johann.....
Köln.......
Kreuznach .....
Lennev ......
Malstlltt-Burbach , . -
Manen ......
Mülheim a. d. Ruhr. .
Neunlirchen .....
Saarbrücken .....
Solingen......
Steele......
Trier.......
Velbert ......
Kreis Wetzlar ....

Summe

jetrag

152 507
1320
6 000

51320
2 040
3 000
4 200

950
1490
2 000
1700
6 050
2 925
4 245
3 950

80 373

274076 74

^
65

0!»
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Betrag
für die Betrag

nach dem
Etat für
1891/93.

Mithin jetzt

Titel, Nr. Ausgabe. MatüMre
1893/94 und

1894/95. mehr. weniger.

^ ^ ^ ^. ^ ^, ^ «f.

lV,
3

Uebertrag
Für Bedienung, Heizung, Repa¬

ratur und Amortisation der
3 Dampfwalzenund zwar:

3 533 000 — 3 533 000 ^ 5 000 — 5 000 —

u.. der Normal-Dampfwalze . . 13 000 — — — 13 000 — — —

d. der Kies-DampfwalzeNr, 1 . 10 000 — — — 10 000 — —

o. der Kies-DampfwalzeNr, 2 . 10 000 — — — 10 000 — — —

4 Zu kleinerenAnlagen als Ninnen-
pflaster, Schuhgeländer, Ent¬
wässerungen,Durchlässeu f.w.,
deren Ausführungnothwendigist,
und für welchedie erforderlichen
Mittel in den Unterhaltung^ >

anschlügennichtvorgesehensind 5 000 — 5 000 - — — — —

5 Zur Unterstützung von Strahen-
arbeiternin Krankheitsfällennach
Maßgabedes Neichsgcsetzesüber
die Krankenversicherungder Ar¬
beiter vom 15. Juni 1883 6 000 5 500 500 __,. — —

(Die und 5 und 6 aufgeführtenPosi¬
tionen ergänzensich gegenseitig,)

0 Beiträge zur gesetzlichenInvalidi¬
tät^ und Altersversicherung,so¬
wie zur Unterstützungder Stra-
stenarbeiterbei einer durch Alter
oder Invalidität eingetretenen
Arbeitsunfähigkeitbezw. Unter-
stützungsbcdürftigkeit....

Summe Titel IV.
10 500 — 11000 — — — 500 —-

3 58? 500 — 3 554 500!- 38 500 5 500 —-

Provmzialstraßen.
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Bemerkungen.

Die Ueberschüssevon Einnahmen und Ausgaben (Titel IV Nr. 5 », v und « der Einnahme) werden zur Amorti¬
sation der vorschußweisegemachten Beschaffungskostenfür die Dampfwalzen an den Reservefonds abgeführt.

Es bilden diese Beträge daher hier nur einen durchlaufenden Posten,

Seither Titel IV Nr. L des Unter-Etats H.. Die Ausgabe hat betragen-
im Etatsjahre 1890/91 . . . 4 920,70 M.

1891/92 . . . 5 728,65 „
zusammen 10 649,35 M.

oder durchschnittlich5324 Vl.
Die bisherige Etatsfumme ist beibehalten.

Seither Titel IV Nr. 4 des Unter-Etats H,. Die Ausgabe hat betragen:
im Etatsjahre 1890/91 . . . 5 941,7? M.

1891/92 . . . 6 021.81 „
zusammen 11 963,08 M.

oder durchschnittlich5981 M.
Sämmtliche Straßenarbeiter sind nunmehr bei den betreffenden Oemeindekrnnlenuerficherungenbezw.

bei den Ortskrankenkassenals Mitglieder angemeldet und aufgenommen worden. Die «osten des promnzml-
verbandes als Arbeitgeber haben sich im Etatsjahre 1891/92 auf 5952,69 M. belaufe» und sind m«
Rücksichtauf diefe Ausgabe hierneben runo 6000 M. vorgesehen.

Seither Titel IV Nr. 5 des Unter-Etats ä.. Die Ausgabe hat betragen:
im Etatsjahre 1890/91 . . . 4 758,56 M.

1891/92 . . . 7 012,81^
zusammen 1l 771,37 M.

oder durchschnittlich5885 M.
Zur Unterstützung der vor Inkrafttreten des Gefetzes betreffend d>e I'«"lchüats°

und Altersversicheruug. arbeitsuufahig gewordenen Arbeiter »st «n Etatjahre 1891/.12 der

3sge3°be°n worden! Die Empfänger' diefer Unterstützungen sterben allmählich »«^ ">'d ^
ausgeworfeuen Mittel kommen dann nicht mehr zur Verwendung.
des Gesetzes, betreffend die Inualiditäts. und Altersversicherung, sind sntens der Verwaltung
an Beitragsantheilen für die Straßenarbeiter im Ganzen.........
gezahlt worden.

Die Ausgabe beträgt demnach................
oder rund 10200 M. ^ ^ ,^

Es dürfte die hierneben «orgefehene Summe ausreichen.

8 141,00M.

7 040.82 „

10 181,82M.
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Titel.

VI,

VII.

Ar,

VIII.

IX.

Ausgabe.

Zur Unterstützung der Strahen-
arbeiter bet Unfällennach Maß¬
gabe des Gesetzes, betreffenddie
Unfallversicherungder bei Bau¬
ten beschäftigtenPersonen vom
11. Juli 188? .....

Zur Bestreitungder Kosten für das
Zahlgeschäft der Strahenver-
waltung ........

Betrag
für die

Etatsjahre
1893 94 und

1894/95.

Portobeträge der Spezialuerwal-
tung zur besonderen Berech¬
nung .........

Zur Beschaffungder Gesetzsamm¬
lung, des Reichsgesetzblattes, der
Amtsblätter der Königlichen Re¬
gierungen, des Centralblattes
der Bauverwaltung u. s. w. für
die Landesbauämter . . .

Für Drucksachenund Formulare
der Straßenverwaltung . . .

1800

13 500

9 700

Betrag
nach dem
Mal für
1891/93.

Mithin jetzt

mehr.

1500

19 820

1 000

2 850

9 200

1000

2 85«

300

500

wemger.

Provinzialstraßen.
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KemerKungen.

6 320

Die Ausgabe hat betragen:
im Etatjahre 1890/91 . .

1891/92 . .
zusammen

ober durchschnittlich1810 M.
Es sind hier 1800 M. vorgesehen.

1 851,64 M.
1766,63 „
3 618,27 M.

5 864.-
6N0,-
403,-

M.
Im Etatsjahre 1891/92 sind ausgegeben worden:

1. Für die beiden bei der Abtheilung angestelltenNechnungsselretare (jetzt Buchhalter) Goerne-
mann und Strauven, Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß(2 X 2500 -4- 432 M,) ---» . .

2. zur Bezahlung des aushülfsweise und zeitweise beschäftigtenKanzleischreibers ....
3. Für Postanweisungs- «. Formulare..................
4. an Portokosten für Zahlung der Neamtengehälter, Pensionen, Arbeitslöhne zc. . . . ^__12 769,30 „

zusammen 19 636,30 M.
In gulunft vermindert sich diese Ausgabe um die vorstehend unter 1 und 2 aufgeführten Betrage,

weil die drei Beamten ihre Gebührnisse aus dem Central-Etat erhalten sollen.
Hiernach sind für die Folge zur Bestreitung der vorstehend unter 3 und 4 bezeichnetenAusgaben

403 -j 12 769,30 M. --- 13 172,30 M. oder rund 13 500 M. erforderlich und in den Etat einzustellen.

Die Ausgaben haben betragen:
im Etatsjahre 1890/91 . .

1891/92 . .
zusammen

oder durchschnittlich9689 M

9 730,31 M.
9 647,82 „

19 378.18 M.

Die Korrespondenz hat sich bei den Landesbauamtern, insbesondere wegen der Anlegung des Grund¬
buches und der Eintragung der Provinzialstraßen in dasselbe, dann in Folge des Anschlussesder Straßen¬
arbeiter an die Orts- :c. Krankenkassenwesentlich vermehrt, so daß hierneben rund 9700 M. einzustellensind.

Die Ausgabe hat betragen:
im Etatsjahre 1690/91 . . 753.56 M.

1891/92 . . 936,03 „
zusammen 1689.59 „

oder durchschnittlich645 M.
Es ist die seitherige Summe beibehalten.

Die Ausgabe hat betragen:
im Gtatsjahre 1890/91 . . 3 574,10 M.

1891/92 . . 2 455,63 „
zusammen 6 029,73 M.

ober durchschnittlich3015 M.
Es ist die seitherige Summe beibehalten.
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Titel. Nr.

X,

XI.

Ausgabe.

Zur Bestreitung der Kosten für
Bekanntmachunglc. der Termine
zum Verkauf bezw. zur Ver¬
pachtung der Strahennutzungen
Der am Jahresschlüsseverbliebene

Bestand wird zur Verwendung in das
nächste Jahr übertragen.

Kostender Prüfung der Festigkeit
von Unterhaltungsmaterialien
und für sonstige stratzentechnische
Untersuchungen .....

Für Prozehkosten, Entschädigungen,
Deteriorationen u. s. w., sonstige
unvorhergeseheneFalle und zur
Abrundung .......

Summe Titel XII.

Betrag
für die

Gtatsjahre
1893/94 und

1894/95.

Betrag
nach dem
Etat für
1891/93.

1600

250

9 584
9 834

l^
<!^

1600

250

10 228!62
10 478^62

Mithin jetzt

Provinzilllstraßen.
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mehr. weniger. Bemerkungen.

644
644

Es wird auf die Bewertung zu Titel IV Nr. 6, 7, 8 und 9 der Einnahme Bezug genommen.
Die Ausgaben an Bekanntmnchungskostenhaben betragen:

K, beim Verkauf der Obstuutzuugenim . Etatjahre 1890/91
u. bei Verpachtung der Orasmchungeu im „ „
<-. beim Verkauf von Abrauni, alter Bau¬

materialien und Geräthschaften im . „ ,,
<1. beim Verkauf uon Bäumen und Abfall-

holz im..........
zusammen im Etatjahre 1890/91

' zufammen 4 007,02 M.
oder durchschnittlich2000 M. '^ . o ^ ^^ ^

Da die Kosten für Bekanntmachung der Grasversteigerungstermine nur uon 5 zu 5 fahren die oven
angegebene Hoche erreichen, so ist die bisherige Etatssumme beibehalten.

Seither Titel XII Nr, 1 des Unter-Etats ^. Die Ausgabe hat betragen
im Etatsjahre 1890/91 .... 281,23 M.

1891/92 .... 95,80 „

. 335,27 M.
4,30 „

1891/92 551,45 M.
. 1901,48 „

. 46,76 „ ,. 51,9» „

. 567,42 „
. 953,75 Ät. und 1891/92

. 546,44 „

. 8 053.2? M.

oder durchschnittlich189 M.
Es ist die bisherige Etatsfumme beibehalten

zufammen 377,03 M.

Seither Titel XII Nr. 2 des Unter-Etats ^.
Die Ausgabe hat betragen

im Etatsjahre 1890/9!
1891/92

.... 26634,61 M.

. - . . 18 «,5,12^
^ ^ ^ -..^ oo.^n «m zusammen 44 699.73 M.

oder durchschmtlkch22 350 M. .. ^^ r ,..^ s^nv!^..,.
Im Etatsjahre 1890/9! sind aus diese», Xitel noch die Kosten der Gruudbuchsanleguug bestnttcu

worden, welche seit 1891/92 eine besondere Position bilden.
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Titel, Nr.

!.

11.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.

XI.

!
4
1

1

1

Ausgabe.

Wiederholung der ordentlichen
Ausgaben.

Kosten der allgemeinenVerwaltung

„ „ örtlichen Bauleitung .

„ „ eigentlichen Beaufsich¬
tigung ........

Kostender materiellenUnterhaltung

Fürsorge für die Straßenarbeiter
bei Unfällen ......

Kosten des Zahlgeschaftsder Stra-
ßenverwaltung ......

Portobeträge der Svezialverwal-
tung .........

Kosten der Beschaffungvon Bü¬
chern :c .........

Kosten der Drucksachenund For¬
mulare ........

Kosten der Bekanntmachungenlc.

Insgemein und zur Abrunbung .

Summe der ordentlichen Ausgaben

Betrag
stir die

Matsjnhre
1883/94 und

1894/95.

630 210

225 929

346 561

3 587 500

1800

13 500

9 700

1000

2 850
1600

9 834

3«

4 830 485

Netrag
nach dem
Etat für
1891/93.

<!2

630100

236 020

369 931

3 554 500

1500

19 820

9 200

1000

2 850
1600

10 478

:;«

4 837 000

Mithin jetzt

mehr.

02

21500

2 959

13 250

38 500

300

500

weniger.

77 009

21390

13 050

36 620

5 500

6 320

644

83 524

Provinzialstraßen.
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Bemerkungen.
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Titel, Nr Ausgabe.

Actrag
fiir die

Gtatsjlchre
1893/94 und

1894/95.

II. Außerordentliche Ausgaben.

Zu Erneuerungs- und Umbauten
an den Prouinzialstrahen, zum
^>teu- und Uinbau von Brücken,
zu Neu- und Umpsiastcrungen
größererStrahenstreckenund zur
Anlage von Rinnen, Entwäsfe-
rungseinrichtungen,erhöhtenFuß-
wegen, (zu verwendenauf Grund
Beschlußfassungdes Provinz:«!-
ausfchusses) .......

Anlage des Grundbuches , . .
(Die bei Titel I Nr. 1 und 2 «im

Jahresschlüsse verbliebenenVeständewer<
den zur Verwendung in das nächste
Jahr übertragen.)

Summe der außerordentlichenAus¬
gaben ........

Dazu die ordentlichenAusgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Valancnt.

295 000

5 000

300 000

4 «30 485

5130 485

5 130 485

Betrag
nach dem
Wal für
1891/93.

,4,

05 000

000

100 000
4 837 000

4 937 000

4 93? 000

Mithin jetzt

mehr.

200 000

200 000

77 009

277 009

weniger.

^ 4-

Bemerkungen.

83 524

83 524

Bezüglichder außerordentlichenAusgaben(Titel l) wird auf den «orberichtzum Ha»pt°ElntVezug genommen.

193 485

193 485
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Unter-Etat ^.

über die Verwendung des Fonds für den
Neubau von chaussirten Wegen.

Unter-Ctllt ^
über

die Verwendung des Zonds für den Ueubau von
chaussirten Wegen

für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. März 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. März 1895.
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Unter-Etat ^.

43l) Neubau von chaussirten Wegen.

Nr. Ginnahme.

Betrag
fllr die Betrag

nlllti den
Mithin jetzt

Titel, Watsjahre
1893/94 und

1894/95.
^ -f.

Etat für
1891/93. mehr. weniger.

I.

II.

Zuschuß aus Provinzialmitteln nach
dein Etat für das Strahen-
bauwesen (siehe Titel I Nr. 3
der Ausgabe daselbst) . . .'

Zinsen der rentbar angelegten Ve-

Summe der Einnahme

90 000

5 000

— 90 000

5 000

— — — — —

95 000 95 000

I.

Ausgabe.
Für den Neubau von chaussirten

Wegen (zu verwenden auf Grund
Beschlußfassung des Provinzial-

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

Die am Jahresschlüsseverbliebenen
Bestände werden zur Verwendungin
das nächste Jahr übertragen.

05 000 95 000
95 000
95 000

95 000
95 000

— — —

(Dieser Etat und der Etat für die Unterstützungdes Gemeinde-und Kreiswegebauesübertragen
sich gegenseitig.)

Unter-Etat ä.

Neubau vou chaussirten Wegen. 437

Bemerkungen.

Zur Zeit sind bei der Lnndesbank der Rheinproumz235 500 M. zu 2'/,°/° hinterlegt.





Unter-Etat L.

über die Verwendung des Fonds zur Unter¬
stützung des Gemeinde-und Kreiswegebaues.

Unter-Ctat L
über

die Verwendungdes Ionds M Unterstützung des Gemeinde-
und Kreiswegebaues

für die Etatsjahre

vom 1. April 1893 bis 31. Vtürz 1894
und

vom 1. April 1894 bis 31. Miirz 1895.



Unter-Etat 8.

440 Gemeinde- und Kreis-Wegebau.

Nr. Ginnahme.

Betrag
für die Netrag

nach!>l»
Mithin jetzt

Titel, Wntsjlchre
1893/94 und

1884/95.

Etat für
1891/93. mehr. weniger.

I

II

Zuschuß aus Provinzialmittelnuach
dein Etat für das Strahen-
bauwesen (siehe Titel I Nr. 4
der Ausgabe daselbst) . . .

Zinseu der reutbar angelegte»Ve-

Summe der Einnahme

350 000

5 000

— 350 000

5 000

— — - — —

355 000 — 355 000 — — — — —

I.

Ausgabe.
Zur Bewilligung von Unter¬

stützungenzum Gemeinde- und
Kreiswegebau(zu verwendenauf
Grund Beschlußfassungdes Pro-

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

Die «n Jahresschlüsseverbliebenen
Bestände werden zur Verwendung in
das nächste Jahr übertragen.

355 000 355 000
355 000
355 000

— 355 000
355 000

(Dieser Etat und der Etat für den Neubau von chaussirtenWegen übertragen sich gegenseitig.)

Unter-Etat L.

Gemeinde- und Kreis-Wegeban. 441

DemerKlmgen.

Zur Zeit sind bei der Landesbant400 000 M. hinterlegt, wovondie Hälfte mit 2'/, °/o und die andere zu 2"/»
verzinslichist. Da zur Bestreitungder fällig werbendenZahlungen demnächsteine stärkere Zurückziehung
des Kapitals nothwendigwird, konnte die Zinseneinnahmenicht höherwie 5000 M. angesetztwerden.
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